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Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 

zu Beginn des neuen Jahres finden Sie in dieser Aussendung unser Ausflugsprogramm für 2017, 
das Programm unserer Vortragsveranstaltungen für das erste Halbjahr sowie eine Liste ausge-
wählter Neuerwerbungen der Vereinsbibliothek. 

Der Ausschuss für historische Ausflüge hat wie in jedem Jahr ein neues und anregendes Programm 
erarbeitet: elf historisch fundierte Angebote – Rundgänge, Ausflüge und Reisen, die vom 4. April 
bis zum 22. Oktober 2017 stattfinden werden. Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 3. März 
2017 mit dem beigefügten Anmeldeformular an. Spätere Anmeldungen können berücksichtigt 
werden, sofern Plätze für die gewählte(n) Veranstaltung(en) noch zur Verfügung stehen. Alle Ein-
zelheiten entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Flyer. 

Das Veranstaltungsprogramm beginnt in diesem Jahr bereits am 8. Februar mit einer Führung 
durch die Ausstellung „Kein Bier ohne Alster. Hamburg – Brauhaus der Hanse“ im Museum für 
Hamburgische Geschichte. Mit diesem Frühjahrsprogramm gibt Sigrid Schambach nach neunjähri-
ger Tätigkeit als Verantwortliche für Konzeption, Organisation und Durchführung unserer Veran-
staltungen diesen Bereich ab. Halbjahr für Halbjahr hat sie ein abwechslungs- und facettenreiches 
Programm zusammengestellt, das kontinuierlich großen Zuspruch gefunden hat. Dafür möchte ich 
ihr auch an dieser Stelle herzlich danken. Erfreulicherweise wird Frau Schambach den zweiten von 
ihr verantworteten Bereich, die Redaktion der „Hamburgischen Lebensbilder“, weiterführen. Die 
Planung des Veranstaltungsprogramms übernehmen mit dem Herbstprogramm unsere Vorstands-
mitglieder Franklin Kopitzsch und Gunnar B. Zimmermann. 

Bitte merken Sie sich schon den Termin unserer diesjährigen Mitgliederversammlung, den 5. April 
2017, vor. Im Mittelpunkt der Versammlung steht diesmal die Verleihung der Lappenberg-Me-
daille an Ina Lorenz und Detlef Garbe. Die Einladung zur Mitgliederversammlung mit Tagesordnung 
wird Ihnen ca. vier Wochen vorher noch separat zugehen. Turnusgemäß werden in diesem Jahr 
drei der fünfzehn Vorstandsmitglieder (die Stellvertreter/innen des Vorsitzenden, des Schatzmeis-
ters und des Schriftführers) gewählt. Die bisherigen stellvertretenden Amtsträger/innen – Dirk 
Brietzke, Paul Flamme und Claudia Thorn – kandidieren erneut für eine vierjährige Amtszeit. 
Selbstverständlich können auch andere Vereinsmitglieder kandidieren. Wenn Sie sich für eines der 
drei Ämter zur Wahl stellen möchten, bitte ich Sie, bis zum 22. Februar 2017 eine schriftliche 
Mitteilung (einschließlich biographischer Daten zur Person) an die Geschäftsstelle des Vereins zu 
senden. Sie erleichtern uns damit, über die Kandidaturen zu informieren und die erforderlichen 
Wahlzettel vorzubereiten. Eine Kandidatur kann aber auch noch in der Mitgliederversammlung 
angemeldet werden. 

BITTE VORMERKEN: 
177. Ordentliche Mitgliederversammlung 

Mittwoch, 5. April 2017, 18 Uhr, Lorichs-Saal des Staatsarchivs 
 

BITTE WENDEN ! 

http://www.vfhg.de/


 
 
 

Schließlich möchte ich Sie über den Wechsel in der Leitung unserer Geschäftsstelle informieren. 
Anton Guhl wird seine Tätigkeit für den Verein zum 28. Februar 2017 beenden, um eine Stelle als 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Karlsruher Institut für Technologie (Institut für Geschichte) 
anzutreten. Diese Nachricht ist betrüblich für den VHG, zugleich aber großartig, denn wann gelingt 
es einem jungen Nachwuchswissenschaftler schon, so nahtlos nach Abgabe seiner Doktorarbeit 
eine Stelle als Historiker zu finden! Gerade als Doktorvater von Herrn Guhl kann ich mich darüber 
nur freuen und ihm herzlich gratulieren. 

Für den Verein ist der Weggang von Anton Guhl natürlich bedauerlich, denn seit zwei Jahren leitet 
er unsere Schaltzentrale mit Kompetenz, Einsatzfreude, Umsicht und Freundlichkeit. In kurzer Zeit 
hat er die Arbeit in der Geschäftsstelle in vielerlei Hinsicht neu organisiert und auch persönlich 
geprägt. Ich freue mich über die dadurch gesetzten Standards und darüber, dass er die Geschäfts-
stelle nun in sehr gutem Zustand übergeben und auch selbst noch für eine reibungslose Übergabe 
sorgen kann – denn seine Nachfolgerin steht bereits fest. 

Wie bei der letzten Stellenbesetzung hat der Vorstand im November eine Kommission eingesetzt, 
die Bewerbungsunterlagen gesichtet, Bewerbungsgespräche mit drei hochqualifizierten Bewer-
berinnen und Bewerbern geführt und eine Entscheidung getroffen hat: Am 1. Februar 2017 
übernimmt Melanie Pieper, im ersten Monat noch gemeinsam mit Herrn Guhl, die Leitung der 
Geschäftsstelle. Es handelt sich weiterhin um eine 20-Stunden-Stelle; die Öffnungszeiten von 
Geschäftsstelle und Vereinsbibliothek bleiben unverändert. 

Frau Pieper, Jahrgang 1974, hat an der Universität Hamburg ein Magisterstudium der Geschichts-
wissenschaft und Germanistik abgeschlossen (mit einer biographischen Studie über die Hambur-
ger Pädagogin und Psychologin Martha Muchow). Zudem verfügt sie bereits über eine 15-jährige 
Berufserfahrung im Einzelhandel (vor allem im Bereich Marketing und Kommunikation). Daneben 
hat Frau Pieper kontinuierlich zu historischen Themen weitergearbeitet und sich im VHG im 
„Jungen Verein“, in der „Stolperstein“-Recherchegruppe und im Bibliotheksausschuss engagiert. 
Auf der Mitgliederversammlung wird sich Frau Pieper persönlich bei Ihnen vorstellen. 

Sie sehen: Wie immer ist allerhand los in unserem Verein – und vieles auf gutem Wege!  
Mit herzlichen Grüßen und allen guten Wünschen für 2017 
 
Ihr 


